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Titelkrimi in Hockenheim: Kelvin van der Linde siegt sich zurück an 
die Spitze 
 

• Audi-Pilot übernimmt nach seinem dritten Saisonerfolg DTM-Tabellenführung 
• Mirko Bortolotti folgt mit einem Abstand von zwei Punkten auf Platz zwei 
• Titelentscheidung fällt im letzten Meisterschaftslauf am Sonntag auf dem Hockenheimring 

 
Hockenheim. Kelvin van der Linde (ZA) hat im Meisterschaftskampf wieder alle Trümpfe in der Hand. 
Der Audi-Pilot von Abt Sportsline gewann am Samstag auf dem Hockenheimring Baden-Württemberg 
den vorletzten DTM-Lauf des Jahres 2024. Damit übernahm er wieder die Tabellenführung. Der 
Südafrikaner musste für seinen dritten Saisonerfolg hart arbeiten und vor allem in der zweiten 
Rennhälfte den immer wieder attackierenden Lucas Auer (A) vom Mercedes-AMG Team Mann-Filter 
abwehren. Kelvin van der Linde zeigte jedoch keine Nerven und überquerte nach 37 Runden als Erster 
die Ziellinie. „Das war der vielleicht wichtigste Sieg meiner Karriere. Nach einigen Runden wurde mir 
klar, dass der Kampf gegen Lucas Auer bis zum Schluss gehen wird. Ich habe die Führung mit allen 
Mitteln verteidigt, zum Glück hat es gereicht. Wir haben im Vorfeld viele Szenarien besprochen. Dass 
ich vor dem letzten Rennen die Meisterschaft anführe, war dabei keine wirklich realistische Option“, 
erklärte der 28-Jährige. Auer fuhr mit einem Abstand von 0,508 Sekunden auf Platz zwei, Ayhancan 
Güven (TR) feierte im Porsche 911 GT3 R von Manthey EMA als Dritter den ersten Podiumsplatz in 
dieser Saison. Der bisherige Gesamtführende Mirko Bortolotti (I) belegte Rang fünf, liegt damit in der 
Tabelle zwei Zähler hinter Kelvin van der Linde und erklärte: „Ich hatte einen super Start und bin bis auf 
Rang vier vorgefahren. Leider habe ich die Position nach einem Kontakt mit Maro Engel verloren. Am 
Ende wurde es der fünfte Platz, den ich knapp ins Ziel gerettet habe. Am Sonntag müssen wir nochmal 
alles aus unserem Auto rausholen.“ Die Titelentscheidung ist live bei ProSieben zu sehen. Die 
Übertragung beginnt am Sonntag um 13 Uhr. 
 
Keyfacts, Hockenheimring, Hockenheim, Saisonrennen 15 von 16  

• Streckenlänge: 4.574 Meter 
• Wetter: 15 Grad, bewölkt 
• Pole-Position: Kelvin van der Linde (Abt Sportsline, Audi R8 LMS GT3 Evo2 #3), 1:48,797 
Minuten 
• Sieger: Kelvin van der Linde (Abt Sportsline, Audi R8 LMS GT3 Evo2 #3) 
• Schnellste Rennrunde: Jules Gounon (Mercedes-AMG Team HRT, Mercedes-AMG GT3 #4), 
1:38,332 Minuten 

 
Vor dem Start zum 15. DTM-Meisterschaftslauf herrschte am Samstagmittag Hochspannung bei Teams, 
Fahrern und Zuschauern. Kelvin van der Linde hatte mit seiner dritten Saison-Pole am Vormittag den 
Abstand zur Spitze auf zwölf Punkte verkürzt und behauptete nach dem Start Platz eins vor Auer sowie 
Güven. Der noch führende Bortolotti kam im Lamborghini Huracán GT3 Evo2 von SSR Performance gut 
ins Rennen und schob sich vom siebten auf den vierten Rang vor. Dahinter reihte sich der Gesamtdritte 
Maro Engel (Monaco) im Mercedes-AMG GT3 auf Position fünf ein. Das Top-Quintett konnte sich im 
weiteren Verlauf vom Rest des Feldes etwas absetzen, Auer zeigte sich jedoch immer wieder in Kelvin 
van der Lindes Rückspiegel. 
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Als erster Fahrer absolvierte Engel seinen Pflicht-Boxenstopp und konnte anschließend Bortolotti 
überholen, der eine Runde danach die Reifen gewechselt hatte und mit kalten Pneus unterwegs war. 
Während Güven seinen dritten Platz hielt, übernahm Auer nach einem späten Reifenwechsel die 
Führung. Doch Kelvin van der Linde setzte kurze Zeit später zum erfolgreichen Konter an – damit war 
die Reihenfolge der Top-Fünf, bis auf den Platztausch von Engel und Bortolotti, wiederhergestellt. 
Dann schaltete Auer auf Attacke. Immer wieder griff er Kelvin van der Linde an, schob sich mit seinem 
Mercedes-AMG GT3 teilweise neben dessen Audi. Der Südafrikaner machte jedoch keine Fehler und 
wehrte bis zum Ende jeden Angriff des Österreichers ab. Die beiden Top-Piloten lagen fast während der 
gesamten zweiten Rennhälfte innerhalb von 0,8 Sekunden und boten den Zuschauern auf den gut 
besuchten Tribünen am Hockenheimring ein Motorsport-Spektakel. Mit einem Rückstand von vier 
Sekunden holte sich Güven Rang drei, dahinter folgten Engel und Bortolotti. 
 
Jules Gounon (AND) gab im Mercedes-AMG GT3 vom Mercedes-AMG Team HRT ein erfolgreiches 
DTM-Debüt. Der in Andorra lebende Franzose war kurzfristig für den erkrankten Luca Stolz (Brachbach) 
eingesprungen, fuhr die schnellste Rennrunde und lag am Ende als Sechster in Schlagdistanz zu 
Bortolotti. René Rast (Bregenz) zeigte eine starke Aufholjagd und verbesserte sich im BMW M4 GT3 
von Schubert Motorsport von Position 16 auf sieben. Gounons Teamkollege Arjun Maini (IND) wurde 
Achter vor dem zweiten Schubert-Motorsport-BMW mit Marco Wittmann (Fürth) am Steuer. Nicki 
Thiim (DK) vom Team SSR Performance beendete das 15. und vorletzte DTM-Rennen auf Rang zehn. 
 
Lucas Auer: „Das war ein sehr intensives Rennen. Ich wollte unbedingt gewinnen, aber Kelvin van der 
Linde hat sich clever verhalten. Am Anfang war er etwas schneller, später dann ich. Allerdings habe ich 
einfach keinen Weg an ihm vorbei gefunden. Zwischenzeitlich gab es auch eine Berührung, aber das ist 
Racing in der DTM.“ 
 
Ayhancan Güven: „Nach einer wirklich schwierigen Saison fühlt sich dieser Podiumsplatz großartig an. 
In der Sommerpause haben wir jedes Detail analysiert, danach lief es immer besser. Mit dem dritten 
Rang haben wir uns für die harte Arbeit belohnt. Wichtig war, dass ich beim Start meine Position 
verteidigen konnte.“ 
 
Ergebnis, 15. Meisterschaftslauf, Hockenheimring 
1. Kelvin van der Linde (ZA/Abt Sportsline) 
2. Lucas Auer (A/Mercedes-AMG Team Mann-Filter), +0,508 Sekunden 
3. Ayhancan Güven (TR/Manthey EMA), +4,194 Sekunden 
4. Maro Engel (D/Mercedes-AMG Team Winward), +5,303 Sekunden 
5. Mirko Bortolotti (I/SSR Performance), +6,010 Sekunden 
 
Fahrerwertung nach dem 15. Meisterschaftslauf 
1. Kelvin van der Linde (ZA/Abt Sportsline), 217 Punkte 
2. Mirko Bortolotti (I/SSR Performance), 215 Punkte 
3. Maro Engel (D/Mercedes-AMG Team Winward), 197 Punkte 
 
Das komplette Ergebnis gibt es auf dtm.com/de/ergebnisse. 
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